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Herr, mache DU mich zu einem Werkzeug Deines Friedens: 

dass ich schweigen kann, wo jedes Wort zu viel wäre, 

dass ich weinen kann, wo Verhärtung lähmt, 

dass ich ein klares Wort sage, wo es Not tut, 

dass ich die Hoffnung nicht aufgebe, wo nichts mehr geht, 

dass ich Brücken baue, wo Gräben aufgerissen werden, 

dass ich Vertrauen investiere, wo Misstrauen blockiert, 

dass ich glauben kann, wo Zweifel mich überfluten, 

Lass mich dankbar sein für gütige Menschen:  

Vom kleinsten Kind bis zum prophetischen Papst. 

Herr, mach DU mich zu einem Werkzeug Deines Friedens durch Deinen Geist, 

der eingegossen ist in unsere Herzen!  
 

Dieses Gebet von Pfarrer Klaus Honermann untermalt die diesjährige 
Pfingstaktion von Renovabis. Krieg oder auch allein Unfriede bestimmen leider 
täglich die Gazetten. Dominant sind dabei die Konflikte in der Ukraine und Israel. 
Viele andere Krisenherde bleiben hier jedoch unbeachtet. Und noch 
bestürzender ist, wenn man über bestimmte Auseinandersetzungen schon gar 
nicht mehr berichtet, weil es entweder schon zu lange anhält oder seit der 
langen Zeit, die dieser Streit andauert, schon alltäglich geworden ist, dass in 
(Bürger-)Kriegen keine Einigung erzielt wird und durch die sinnlose Gewalt 
unzählige Menschen ihr Leben verlieren. 

Wenn das Spendenplakat von Renovabis mit „DU machst den Unterschied“ ein 
Statement setzt, dann meint dieses DU zunächst jeden Einzelnen und jede 
Einzelne von uns. In Solidarität, im Gebet, in Tatkraft oder auch einem 
finanziellen Beitrag haben wir vielleicht die Möglichkeit, unseren Beitrag im 
Kleinen zu leisten, „damit FRIEDEN wächst“.  

Dieses DU spricht aber auch Gott direkt an. Durch Jesus hat er uns gezeigt, dass 
es auch einen Frieden gibt, der nicht von dieser Welt ist, und dass wir danach 
streben sollten, diesen Frieden zu erreichen und in der Welt zu verbreiten. Und 
auch dazu braucht es uns ganz konkret: indem wir aus dem Glauben leben, das 
Evangelium verbreiten und danach handeln – „damit FRIEDEN wächst“. 

Markus Fischer, Gemeindereferent  

 



Aus dem Leben unserer Seelsorgeeinheit 
 

Veränderungen im Pfarrbüro 

Zum 01.06.2024 stehen Veränderungen im Pfarrbüro an: Nach fast 30 Jahren 
tritt unsere Pfarrsekretärin Karin Jörger nun in die Passivphase ihrer 
Altersteilzeit ein oder – wie es die meisten dieser Tage formulieren – sie „geht in 
den wohlverdienten Ruhestand“… 
Frau Jörger hat am 1. Februar 1995 ihren Dienst hier angetreten – und war 
seitdem für die Menschen in den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit eine 
geschätzte Ansprechpartnerin. Sie hat in dieser Zeit viele Pfarrer kommen und 
gehen sehen – und blieb dabei eine wichtige Konstante im Pfarrhaus. 
Für ihren zuverlässigen, kompetenten und umsichtigen Dienst und ihre 
freundliche, hilfsbereite und loyale Art sage ich ihr – sicher im Namen vieler – 
ein herzliches Dankeschön und Vergelt’s Gott. 
Wir wünschen Karin Jörger für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen und 
freuen uns, dass sie in der Kirchengemeinde als Ehrenamtliche weiterhin mit uns 
auf dem Weg ist… 
 
Im Pfarrbüro stehen Ihnen Hildegard Jung und Heike Stenger weiterhin als 
Sekretärinnen und Ansprechpersonen zur Verfügung. Frau Stenger wird 
zukünftig mit mehr Stunden als bisher hier im Einsatz sein. 
Neu im Team ist Heike Bönke, die voraussichtlich an zwei Vormittagen im 
Pfarrbüro tätig sein wird. Wir begrüßen Frau Bönke ganz herzlich bei uns und 
wünschen ihr einen guten Start, viel Freude und Gottes Segen bei ihrem neuen 
Dienst! 
 
Ab 1. Juni werden wir auch die Öffnungszeiten anpassen: dann wird das 
Pfarrbüro am Donnerstagnachmittag geschlossen bleiben. 
Geöffnet hat das Pfarrbüro  

- montags, dienstags und donnerstags jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr  
- freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr und zusätzlich von 14.00 bis 17.00 Uhr.  

Bitte beachten Sie die neuen Zeiten. 
Pfarrer Rainer Warneck 

 
 
 
 
 
 



Halteverbotsschilder am Theresienhaus 
 

Nachdem wiederholt Fahrzeuge in der Einfahrt zum Theresienhaus geparkt 
wurden, hat der Stiftungsrat jetzt zwei Halteverbotsschilder („absolutes 
Halteverbot“) neben dem Seiteneingang der Bücherei anbringen lassen.  
Wie wichtig eine freie Einfahrt ist, hat sich nicht zuletzt im vergangenen Jahr 
beim Brand neben dem Theresienhaus gezeigt. Wir bitten alle Besucherinnen 
und Besucher des Theresienhauses, die Einfahrt dauerhaft freizuhalten und die 
ausgewiesenen Parkplätze zu benutzen.  
Vielen Dank für Ihren Beitrag zur Sicherheit aller. 

Pfarrer Rainer Warneck 
 
kfd in Politik und Gesellschaft 

Unter diesem Motto trafen sich 33 interessierte Frauen und Männer am 12. April 
zur Führung beim Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe. Unser Mitglied 
Susanne Kühn, Rechtspflegerin beim BVerfG, hatte sich bereit erklärt, uns diese 
Institution vorzustellen. Bei strahlendem Sonnenschein wurden wir bereits im 
Schlosspark empfangen, um uns der Architektur zu widmen. Der aus fünf 
Gebäuden bestehende Komplex wurde vom Berliner Architekt Paul Baumgarten 
entworfen. Die offene Bauweise mit vielen Glasflächen soll die demokratische 
Transparenz dieser Institution ausdrücken. Der Rundgang im Gebäude begann 
in der Bibliothek, die auch in Teilen der Öffentlichkeit zur Verfügung steht. Wir 
sahen die Porträts aller bisherigen Verfassungsrichter der Bundesrepublik 
Deutschland, darunter auch die Juristin Erna Scheffler, die 1951 als erste 
Richterin ans BVerfG berufen wurde. Zwischenzeitlich sind die insgesamt 16 
Richterstellen der beiden Senate paritätisch besetzt. Anhand vieler 



beispielhafter Entscheidungen erläuterte Frau Kühn anschaulich die Aufgaben 
des Gerichts „als Hüterin des Grundgesetzes“ und unserer freiheitlich-
demokratischen Grundordnung. Dabei kann jeder Bürger, der sich in seinen 
Grundrechten verletzt fühlt ohne Zwischeninstanz Verfassungsbeschwerde 
beim BVerfG einreichen. Manche Entscheidungen haben durchaus auch 
politische Wirkung. Höhepunkt und besonders beeindruckend war es 
schließlich, den Saal zu betreten, in dem die mündlichen Verhandlungen 
stattfinden und die Entscheidungen verkündet werden. Drei Stunden 
unterhaltsame Staatskunde vergingen wie im Fluge und haben uns gezeigt, wie 
wertvoll unsere Staatsform, die Institutionen und die Mitwirkungsmöglichkeiten 
zur Gestaltung unserer Gesellschaft sind. Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
Susanne Kühn, die uns in lebhafter, anschaulicher Weise und mit viel Herzblut 
das BVerfG und seine Aufgaben und Arbeitsweise näherbrachte! 

Barbara Brüderle für die kfd 
 
 

 

 

 

 

Sambia-Benefiz-Liederabend – Dankeschön 

Vielen herzlichen Dank sagen wir allen Besucherinnen und Besuchern des 
Sambia-Benefiz-Liederabends am Sonntagabend, 12. Mai, in St. Cyriak. 
Mit einer Mischung aus passenden Liedern, vorgetragen durch den Chor Inch 
Allah, sowie Informationen in Texten und Bildern über Sr. Lucina, das Land, die 
Menschen und Begegnungen, die es in den vergangenen Jahren schon gab, war 
es eine kurzweilige und informative Veranstaltung, die im Schein der warmen 
Abendsonne auf dem Kirchhof bei Gesprächen einen gemütlichen Ausklang 
fand. Bei der Spendenaktion kam an diesem Abend der großartige Betrag von 
2.171 Euro für das Schulprojekt der Missionsdominikanerinnen in Sambia 
zusammen. Vielen herzlichen Dank allen, die ihren Beitrag zu diesem 
wunderbaren Ergebnis gegeben haben, sei es bei der Programmgestaltung oder 
in Form einer Spende.  



Es besteht weiterhin die 

Möglichkeit, das Projekt zu 

unterstützen, z.B. durch 

eine Überweisung auf das 

Konto Missionsprokura 

Kloster Strahlfeld,  

IBAN: DE41 7429 0000 

0005 5120 18 mit dem 

Stichwort Sr. Lucina, 

Malsch 

(für eine Spendenquittung 

bitte Name und Adresse 

angeben). Weitere Informationen zum Schulprojekt unter https://www.kloster-

strahlfeld.de/ndola-gym.html  

 

Ministrantenausflug in den Landauer Zoo 

Am verlängerten Wochenende trafen sich einige Minis unserer Seelsorgeeinheit 
zu einem ersten gemeinsamen Ausflug nach längerer Zeit. Da viele den 
Karlsruher Zoo schon gut kennen, kam bei der Oberminirunde die Idee auf, doch 
einmal den Landauer Zoo zu besuchen. Mit Zug und Bus reisten wir an und 
konnten in diesem kleinen, aber feinen Zoo doch einige größere und kleinere 
exotische Tiere beobachten. Neben einem Tigerpärchen bewunderten wir 
Zebras, Gnus und einen Geparden. Aber auch unbekanntere Tiere wie den 
Waldhund oder den Rüsselspringer konnten wir ausfindig machen. Und 
schließlich war da noch ein 
Bennettkänguru, dessen 
Beutel im Moment sogar 
bewohnt war (siehe Foto).  

 

https://www.kloster-strahlfeld.de/ndola-gym.html
https://www.kloster-strahlfeld.de/ndola-gym.html


Bei so vielen Tieren war es gut, sich erst einmal mit einem Eis zu stärken, und 
nach etlichen weiteren Tieren wie Affen, Fischottern, Schildkröten oder auch 
Roten Sichlern und Rosalöfflern ging es wieder zurück Richtung Malsch. Vom Zoo 
mussten wir erst einmal zu Fuß zurück zum Landauer Hauptbahnhof laufen, da 
wir zunächst die falsche Bushaltestelle erwischt hatten (wo gibt es denn 
heutzutage noch Ringlinien?). So konnten wir aber bei einem ausgiebigen 
Spaziergang noch ein wenig mehr von Landau selbst sehen und kamen doch 
noch in Karlsruhe an. Weil wir dort aber aufgrund der Verzögerungen noch ein 
wenig Aufenthalt hatten, gab es halt noch ein zweites Eis zur Überbrückung. 
Schließlich sind wir aber alle wohlbehalten wieder in Malsch angekommen. Es 
war ein schöner, spaßiger Tag und nun kennen auch alle, die mit dabei waren, 
den Landauer Zoo, der zwar klein, aber sehr lohnenswert ist.  

Für die Oberminis: Markus Fischer, Gemeindereferent - Fotos: Luka Fischer 

 

Aufruf zur Katholikentagskollekte am 26.05.2024 

Liebe Schwestern und Brüder! 

Vom 29. Mai bis 2. Juni 2024 findet in Erfurt der 103. Deutsche Katholikentag 
statt. Das Treffen steht in diesem Jahr unter dem Leitwort „Zukunft hat der 
Mensch des Friedens“ (Ps 37,37). Das Psalmwort scheint passender denn je. 
Konfrontiert mit den andauernden Kriegen in der Ukraine, im Nahen Osten und 
an vielen anderen Orten ist der Ruf nach einem friedlichen Miteinander so 
drängend wie selten in der jüngeren Vergangenheit. Zugleich fordern uns die 
Krisen in unserem eigenen Land heraus. All dies lässt die Zukunft ungewiss 
erscheinen. Christinnen und Christen der mitteldeutschen Diaspora werden mit 
Gästen aus ganz Deutschland im gemeinsamen Diskutieren und Zuhören nach 
Wegen für eine gerechte und friedliche Zukunft suchen. In der Feier der 
Gottesdienste, in der Begegnung und im Hören auf das Wort Gottes wird der 
Katholikentag auch in diesem Jahr ein Fest des Glaubens und der gegenseitigen 
Stärkung. 
Zu Gast ist der Katholikentag in Erfurt. Hier erwartet Sie nicht nur die malerische 
Kulisse einer historisch bedeutsamen Stadt, es erwarten Sie vor allem die 
Menschen im Bistum Erfurt. Die Katholikinnen und Katholiken in 
Mitteldeutschland sind treue Zeugen des Evangeliums. Viele engagierten sich 
auch in Zeiten der Unterdrückung für eine gerechte Gesellschaft und 
verkündeten so die frohe Botschaft. Schließlich hatten viele Christinnen und 
Christen maßgeblich Anteil an der friedlichen Revolution vor fast genau 35 
Jahren. Zwar leben die Katholikinnen und Katholiken im Bistum heute in der 



Diaspora, sie sind dennoch engagierte und frohe Botschafterinnen und 
Botschafter unseres Glaubens. 
Liebe Schwestern und Brüder, manche von Ihnen werden die Teilnahme an 
diesem Fest des Glaubens bereits eingeplant haben. Doch auch wenn Sie 
persönlich nicht in Erfurt dabei sein können, bitten wir Sie herzlich um Ihre 
Unterstützung. Der Katholikentag ist ein sichtbarer Ausdruck der 
Verantwortung aller Katholikinnen und Katholiken für Kirche und Gesellschaft. 
Durch Ihr Gebet und Ihre Spende helfen Sie, dass der Katholikentag weit über 
die Grenzen Thüringens ein Zeugnis für unseren Glauben werden kann. 

Für das Erzbistum Freiburg 
+ Erzbischof Stephan Burger 

 

 

Erklärung zur Europawahl  

und Kommunalwahl 2024 

 

Klare Kante gegen Populismus und Extremismus  

Die Landessynode der Evangelischen Landeskirche in Baden und der Diözesanrat 
der Katholikinnen und Katholiken in der Erzdiözese Freiburg rufen alle 
Wahlberechtigten auf, am 9. Juni 2024 zur Europawahl und zur Kommunalwahl 
in Baden-Württemberg zu gehen und von ihrem demokratischen Grundrecht 
Gebrauch zu machen. Die Wahl bietet die Möglichkeit, ein klares Zeichen gegen 
Populismus und Extremismus zu setzen. 

Wir nehmen wahr, dass sich in unserem Bundesland, in Deutschland und in 
Europa politische Debatten verhärten, nationalistische, europa-feindliche Kräfte 
nach Einfluss streben, Rassismus und Ausgrenzung von Minderheiten laut und 
lauter werden. 

Parteien, deren Programm und Handeln auf Angstmacherei und Hetze gegen 
Minderheiten beruhen und die keine wirklichen Alternativen anbieten, fordern 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt heraus. 

Diesem nationalistischen Populismus treten wir entschieden entgegen! 

Wir stehen - mit den vielen Menschen, die derzeit für Demokratie, für eine 
offene Gesellschaft und gegen Rechtsextremismus auf die Straße gehen - für die 
Werte ein, die in unserem Grundgesetz seit 75 Jahren festgehalten sind. Die 
Präambel des Grundgesetzes betont: „... in einem vereinten Europa dem Frieden 
der Welt zu dienen …“. Dies verpflichtet uns auch heute, die Würde des 
Menschen zu achten und zu schützen, das Recht auf freie Entfaltung der 



Persönlichkeit und die Gleichheit aller Menschen vor dem Gesetz zu 
gewährleisten (Art. 1-3 Grundgesetz) auf der Grundlage des christlichen 
Menschenbildes. 

Das muss unsere gemeinsame Basis sein! 

Ein vereintes Europa dient dem Frieden! 

Stärken wir mit unserer Wahl die Kräfte, die in sachlicher Auseinandersetzung 
und mit Kompromissbereitschaft nach Lösungen suchen, statt mit Rassismus 
und nationalistischen Parolen Stimmung zu machen! 

Dass seit Jahren rechtspopulistische und autoritäre Tendenzen an Zulauf 
gewinnen, darf uns - auch aufgrund unserer Geschichte - nicht gleichgültig sein! 

Gelebte Demokratie, verlässlicher Rechtsstaat und Lösungen nah am Menschen 
hängen ab vom politischen Engagement in den Kommunen. Hier sind in den 
letzten Jahren viele, die Verantwortung tragen, unter Druck geraten durch 
Hassreden im Netz und billige Agitation. Stärken wir denen durch unsere Wahl 
den Rücken, die Politik für alle Menschen im Land auf dem Boden des 
Grundgesetzes machen! 

Wir rufen alle Wahlberechtigten auf, den Boden unseres Grundgesetzes bei den 
anstehenden Europa- und Kommunalwahlen nicht zu verlassen und „klare Kante 
gegen Populismus und Extremismus“ zu zeigen! 

 

Fronleichnam 30. Mai 2024 
 

Am Hochfest des Leibes und Blutes Christi, am Fronleichnamsfest, danken wir, 
dass uns Jesus sich selbst, seine Gegenwart unter den Zeichen von Brot und 
Wein schenkt. Der Name des Festes hat nichts mit „Leichnam“ zu tun. Er leitet 
sich vom mittelhochdeutschen „vrône lîchnam“ ab. Übersetzt bedeutet dies 
„Leib des Herrn“.  
 
Höhepunkt dieses Festes, das in diesem Jahr auf den 30. Mai fällt, ist die 
gemeinsame Eucharistiefeier mit der anschließenden Prozession für die ganze 
Seelsorgeeinheit, die sich um ihren Herrn versammelt, die Eucharistie 
miteinander feiert, gemeinsam mit ihrem Herrn dann durch die Straßen 
unterwegs ist – ein Zeichen unserer Gemeinschaft mit unserem Gott und auch 
untereinander und ein gemeinsames Bekenntnis unseres Glaubens, den wir so 
auch in alle Öffentlichkeit tragen.  
 
Der Ablauf des Tages sieht folgendermaßen aus: 

- Die Eucharistiefeier beginnt um 9.00 Uhr in der Kirche St. Cyriak. 



- Der Weg der anschließenden Prozession verläuft wie folgt: 
Von der Kirche St. Cyriak über die Friedhofstraße, Waldprechtsstraße bis 
zur Einmündung Mühlenplatz, weiter auf der Hauptstraße zurück zur 
Kirche St. Cyriak. 

- Die Anwohner des Prozessionsweges sind herzlich eingeladen, ihre 
Häuser und Straßen festlich zu schmücken und ihre Pkws nicht an der 
Straße zu parken. Gelb-weiße Papierfähnchen zum Schmücken des 
Prozessionsweges sind im Pfarramt erhältlich.  

- Eine Station mit Altar halten wir unterwegs auf dem Mühlenplatz. 

- Musikalisch gestaltet der Musikverein Waldprechtsweier den 
Prozessionsweg mit und begleitet die gemeinsamen Lieder an der Station 
auf dem Mühlenplatz. Dort singt dann auch ein Ensemble aus den 
verschiedenen Kirchenchören, die außerdem den Abschluss der 
Fronleichnamsprozession in der Kirche gemeinsam mitgestalten. 

 
Gestaltung des Blumenteppichs auf dem Mühlenplatz 

Wie in den vergangenen Jahren laden wir herzlich ein, dass Sie etwas zum 
Blumenteppich beitragen, indem Sie „Ihren“ Blumenteppich bereits zu Hause 
in einem Pizzakarton (Größe ca. 33x33 cm) gestalten und diesen dann am 30. 
Mai vor dem Gottesdienst (bis 8.45 Uhr) zum Mühlenplatz bringen.  
Einen Pizzakarton können Sie ab sofort im Pfarrbüro oder in den Kirchen 
unserer Seelsorgeeinheit abholen, um ihn dann daheim – ganz nach Ihren Ideen 
– mit Blumen, Gras, Erde o.ä. zu bestücken. Der Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt. Die Bilder hier sollen nur eine kleine Anregung sein… 

 
Wir hoffen, dass aus vielen verschiedenen Blumenteppichen in den Kartons 
wieder ein großes, buntes Mosaik entsteht, das von der Vielfalt der Gemeinde 
erzählt und deutlich macht, dass jeder seine besonderen Begabungen hat.  
Diese Art des Blumenteppichs ist ein schönes Symbol dafür, dass es in der Kirche 
wichtig und wertvoll ist, wenn jeder sich auf seine eigene Weise einbringt. So 
kann Gemeinde heute entstehen.  

Herzlichen Dank schon im Voraus für Ihre Mithilfe und Ihren Beitrag.  



Gottesdienstordnung 

Samstag, 18. Mai 
Samstag der siebten Osterwoche 

St. Michael  18:30 Eucharistiefeier am Vorabend von Pfingsten 
 

In allen Gottesdiensten am 18./ 19./ 20. Mai: 
RENOVABIS-Kollekte 
 

Pfingstsonntag, 19. Mai 
L1: Apg 2,1-11;   L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 
Ev: Joh 20,19-23 

St. Georg   9:00 Festgottesdienst 

St. Bernhard 10:30 Festgottesdienst 
  musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 

St. Cyriak 18:00 Feierliche Pfingstvesper 
  musikalisch mitgestaltet von der Schola des Kirchenchors 

Pfingstmontag, 20. Mai 
L1: Apg 8,1b.4.14-17;   L2: Eph 1,3a.4a.13-19a;   Ev: Lk 10,21-24 

St. Cyriak   9:00 Festgottesdienst 

St. Ignatius 10:30 Festgottesdienst 

Dienstag, 21. Mai 
Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis  

St. Cyriak 16:30 Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 22. Mai 
Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis  

St. Georg 18:30 Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Karl und Hedwig Fröstl und Angeh. 

Donnerstag, 23. Mai 
Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis  

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30 Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Hedwig und Karl Grässer und Angeh.;  
  Johannes Bechler; Georg Bleier 



Freitag, 24. Mai 
Freitag der 7. Woche im Jahreskreis  

Lichtwerk  7:00 Friedensgebet 

St. Cyriak  9:00 bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 
 18:00 Maiandacht 

St. Michael 18:30 Eucharistiefeier 

Samstag, 25. Mai 
Maria, Mutter der Kirche 

St. Georg 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend  

In den Gottesdiensten am 25./26. Mai: Kollekte für den Katholikentag 

Sonntag, 26. Mai 
Dreifaltigkeitssonntag 
L1: Dtn, 4,32-34.39-40;   L2: Röm 8,14-17  
Ev: Mt 28,16-20 

St. Cyriak  9:00 Eucharistiefeier 

St. Michael 10:30 Eucharistiefeier 

Montag, 27. Mai 
Montag der 8. Woche im Jahreskreis  

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

Friedhofskapelle  
St. Peter  18:30 Maiandacht, gestaltet von der Kolpingfamilie 

Dienstag, 28. Mai 
Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis  

St. Cyriak 16:30 Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Ignatius 18:30 Eucharistiefeier  

Mittwoch, 29. Mai 
Mittwoch der 8. Woche im Jahreskreis  

St. Georg 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend 

 



Donnerstag, 30. Mai 
Fronleichnam 
L1: Ex 24,3-8;   L2: Hebr 9,11-15 
Ev: Mk 14,12-16.22-26 

St. Cyriak  9:00 Festgottesdienst anschließend Prozession 

Freitag, 31. Mai 
Freitag der 8. Woche im Jahreskreis  

St. Cyriak  9:00 bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Michael 18:30 Eucharistiefeier 

Samstag, 1. Juni 
Heiliger Justin, Philosoph, Märtyrer (um 165) 

St. Ignatius 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 2. Juni 
9. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Dtn 5, 12-15;    L2: 2 Kor 4, 6-11  
Ev: Mk 2, 23-36 

St. Georg  9:00 Eucharistiefeier 

St. Bernhard 10:30 Eucharistiefeier 
 11:45 Tauffeier von Johanna Fissel 

Montag, 3. Juni 
Heiliger Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda (1886) 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

Dienstag, 4. Juni 
Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis  

St. Cyriak 16:30 Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

Ignatiuskapelle 18:30 Eucharistiefeier  

Mittwoch, 5. Juni 
Heiliger Bonifatius, Bischof, Glaubensbote in Deutschland, Märtyrer (754) 

St. Georg 18:30 Eucharistiefeier 
  Gedächtnismesse für Meinrad Ochs, Reinhard Ochs, Otto  
  Gingelmaier und alle armen Seelen 



Donnerstag, 6. Juni 
Donnerstag der 9. Woche im Jahreskreis  
Gebetstag um geistliche Berufungen 

St. Georg  9:00 Haus- und Krankenkommunion 
 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30 Eucharistiefeier  
  gest. Jahrtag für die Verstorbenen der Familien Fischer und  
  Wicht; Gedächtnismesse für Thomas Doll und Angeh.;  
  Luise Lang-Lorenz 

Freitag, 7. Juni 
Heiligstes Herz-Jesu 

Lichtwerk  7:00 Friedensgebet 

St. Cyriak  9:00 bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 10:00 Haus- und Krankenkommunion 

St. Michael 16:30 Haus- und Krankenkommunion 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet; anschließend Herz-Jesu-Andacht 

St. Michael 18:30 Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Elisabeth Kindermann 

Samstag, 8. Juni  
Unbeflecktes Herz Mariä 

Keine Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 9. Juni 
10. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Gen 3,9-15; L2: 2 Kor 4,13-5,1 
Ev: Mk 3,20-35 

St. Cyriak  9:00 Eucharistiefeier 

St. Ignatius 10:00 Abenteuerland 

St. Georg 10:30 Eucharistiefeier 
 
 
 
 
 



Fernseh- und Internetgottesdienste 

Pfingstsonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus St. Vincentius in Goch-Asperden 

Pfingstmontag, 20. Mai, 10.00 Uhr, ARD  
Katholischer Gottesdienst zum Pfingstmontag aus der Pfarrkirche Heilig Kreuz    
in München-Gießing 

Sonntag, 26. Mai, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus St. Marien, Rhöndorf 

Donnerstag, 30. Mai, 10.00 Uhr, ARD 
Katholischer Gottesdienst zu Fronleichnam aus Erfurt 

Sonntag, 02. Juni, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus der Pauluskirche in Ulm 

Sonntag, 09. Juni, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus Herz-Jesu in Mayen 

Weitere regelmäßige Angebote: 

➢ Bibel TV: montags bis freitags, 8.00 Uhr Hl. Messe aus dem Kölner Dom 
➢ EWTN: sonntags, 10.00 Uhr Hl. Messe  

Gottesdienste im Internet (Livestream) 

Sonntags, 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster -  
Fronleichnam, 30. Mai, 9.00 Uhr aus dem Freiburger Münster: 
www.ebfr.de/livestream 
 

Gebetsanliegen des Papstes und der Kirche im Juni 

Wir beten, dass Migranten, die vor Krieg oder Hunger fliehen und zu einer Reise 
voller Gefahren und Gewalt gezwungen sind, in ihren Aufnahmeländern 
Akzeptanz und neue Lebenschancen finden mögen. 
 

Gebetstag für geistliche Berufe, 6. Juni 

Wir beten für Ehrenamtliche, die sich in der Kirche engagieren. 
 
 
 

http://www.ebfr.de/livestream


Herzliche Einladung 

 

Bibelgespräch im Lichtwerk 

Auch im Mai findet wieder ein Bibelgespräch mit Pfarrer Rainer 
Warneck statt: am Mittwoch, 22. Mai um 19.30 Uhr im Lichtwerk 
(St. Bernhard). Gemeinsam lesen wir einen Bibeltext zum 
kommenden Sonntag und tauschen uns anschließend darüber aus.  

Herzliche Einladung an alle, die die Heilige Schrift mit anderen gemeinsam 
entdecken wollen! 
 
Ökumenischer Seniorentreff 65+ 

Der nächste Ökumenische Seniorentreff findet am Donnerstag, 23. Mai, 15.00 
Uhr im Theresienhaus statt. Nach einer gemütlichen Runde bei Kaffee und 
Kuchen wird uns ein spannendes Thema neue Impulse geben.  
Herzliche Einladung! 
 

Maiandacht 

Am Montag, 27. Mai, um 18:30 Uhr, lädt die Kolpingsfamilie Malsch herzlich ein 
zur Maiandacht in der Friedhofskapelle Malsch. 
 

Seniorennachmittag in Völkersbach 

Am Donnerstag, dem 06. Juni, um 15 Uhr, laden wir wieder in den Pfarrsaal 
Völkersbach zum Seniorennachmittag ein.  
Nach Kaffee und Kuchen möchten wir etwas ganz Neues probieren: Wir spielen 
zusammen BINGO. Vielleicht kennt der eine oder andere dieses Spiel, das man 
mit beliebig vielen Gästen spielen, und bei dem auch jeder an seinem Platz 
sitzen bleiben kann. Es wird bestimmt unterhaltsam und spannend. Jeder 
Gewinner - wir gestalten alles flexibel und können nach jeder Runde aufhören, 
wenn es nicht gefällt - bekommt einen Preis. Lasst uns zusammen einen Versuch 
starten, wir freuen uns auf Euch/Sie. 

Wer abgeholt werden will, meldet sich bei Uschi Herm, Tel. 07204/8240. 
Altenwerk Völkersbach 

 

 

 

 



Abenteuerland geht weiter 

Der letzte Abenteuerland-Gottesdienst im 
ersten Halbjahr findet am Sonntag, den 09. 
Juni um 10.00 Uhr in St. Ignatius statt. 
An diesem Sonntag erfahren wir mehr darüber, was es bedeutet, dass Gott uns 
beim Namen gerufen hat. 
Wir beginnen wie gewohnt um 10 Uhr mit Zeit in den Kleingruppen (nach Alter 
sortiert). Dort wird je nach Altersgruppe gebastelt oder ins Thema eingeführt. 
Währenddessen können die Eltern bei einem Kaffee oder Tee miteinander ins 
Gespräch kommen. Mit einem großen Countdown beginnt der Gottesdienst 
nach der Kleingruppenphase.  
Natürlich sind Conny und der Rabe Papperlapapp auch wieder dabei.  
Der Wortgottesdienst wird umrahmt von lebendigen Liedern und endet um 
11:00 Uhr. 
Am Ende des Gottesdienstes sind alle Familien eingeladen, sich als Familie 
segnen zu lassen. 

Für das Abenteuerland-Team, Martina Berghäuser 
 

Café Lichtblick für Trauernde 

Am Sonntag, 9. Juni, ist von 14.30 – 16.30 Uhr das Café Lichtblick 
im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6 in Malsch wieder 
geöffnet. 
Der Ökumenische Hospiz-Dienst Malsch lädt alle herzlich ein, die 
den Verlust eines geliebten, nahestehenden Menschen 
betrauern. Bei Kaffee und Kuchen ist Gelegenheit zum Gespräch 
und Erfahrungsaustausch. 
Falls Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie sich bitte bis spätestens 
12.00 Uhr am 9. Juni. Anmeldung unter Telefon 07246/30095 (Marliese Späth).  
 
Einladung zum 16. Pfarrfest von St. Georg Völkersbach  

Nach längerer Pause findet mit dem Motto „Gemeinsam feiern 
unterm Kirchturm“ am Sonntag, 09. Juni das 16. Pfarrfest der 
Pfarrgemeinde St. Georg Völkersbach in und um das Pfarrhaus 
statt. Das Fest soll zu einem Fest der Begegnung für die ganze 
Gemeinde werden.  
Die Gruppen der Pfarrgemeinde stellen sich in diesem Jahr 
wieder in Form einer Weinrebe vor.  
 



Auftakt für das Pfarrfest ist der Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Kirche St. 
Georg. 
Anschließend findet um 11.30 Uhr die Festeröffnung im Pfarrhof mit dem 
Kindergarten „Regenbogen“ statt.  
Ab 11.45 Uhr gibt es Mittagessen (Schnitzel mit Pommes, Gemüsetaler mit 
Pommes und reichhaltiges Salatbuffet sowie Bratwurst und Pommes) und das 
Kaffeehaus im Pfarrsaal lädt zu Kaffee und zu leckeren selbstgebackenen 
Kuchen und Torten ein.  
Zur Mittagszeit, ab 12.00 Uhr, spielen die Völkersbacher „Dorfmusikanten“ zur 
Unterhaltung auf.  
Für die Kinder gibt es von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Kinderschminken von Olga 
Benz.  
Um 15.00 Uhr steht eine interessante Turmbegehung der Pfarrkirche St. Georg 
mit Markus Fritz auf dem Programm.  
Das Fest klingt ab 17.00 Uhr mit dem beliebten gemeinsamen Volkslieder-
Singen mit den „Lerchen“ mit musikalischer Begleitung von Heiko Wipfler aus.  
 

Die Mitglieder der Gemeinde und der gesamten Seelsorgeeinheit Malsch sowie 
alle aus Nah und Fern sind zu unserem Pfarrfest herzlich eingeladen.  
                                                                                     Gemeindeteam Völkersbach 

***************** 

Aufruf für Kuchen- und Salatspenden für das Pfarrfest am 09. Juni 

Liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde St. Georg Völkersbach, 
wir laden herzlich ein, unser bevorstehendes Pfarrfest zu einem unvergesslichen 
Ereignis zu machen. Ihre großzügigen Spenden von köstlichen Kuchen/ Torten 
und erfrischenden Salaten sind dabei von unschätzbarem Wert. Bitte 
unterstützen Sie uns, indem Sie eine/n Kuchen/ Torte* backen oder einen 
Salat** anrichten (Salate bitte ohne Mayonnaise, Rahm oder Sahne anrichten). 
Ihre Teilnahme ist entscheidend, um diese wunderbare Tradition zu beleben und 
unsere Gemeinschaft zu stärken. Kontaktieren Sie Manuela Görgen für weitere 
Informationen und Anmeldungen für Spenden unter 07204/ 321. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung! 
 

* Kuchen/ Torten können am Samstag, 08. Juni zwischen 14:00 Uhr und 14:30 
Uhr und am Sonntag, 09. Juni zwischen 10:00 Uhr und 11:30 Uhr im Pfarrsaal 
abgegeben werden. 
** Salate können am 09. Juni zwischen 10:00 Uhr und 11:30 Uhr abgegeben 
werden. 

Gemeindeteam Völkersbach   



Mitgliederversammlung der Kolpingsfamilie Malsch 
Zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am  
Mittwoch, 12. Juni 2024 
um 17:00 Uhr im Theresienhaus  
laden wir herzlich ein. 
 

Tagesordnung: 
Begrüßung / Einstimmung / Totengedenken  
Bericht der Vorsitzenden / der Kassiererin / der Kassenprüfer 
Aussprache über die Sachberichte 
Entlastung der Verwaltung 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft 
Wahlen zum Vorstand 
Informationen / Austausch 

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 7. Juni bei der Vorsitzenden 
anzumelden.             Kolpingsfamilie Malsch 

 

Regelmäßige Termine 

Katholische öffentliche Bücherei 

Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, Theresienhaus 
Mail: buecherei@kath-malsch.de 
 
Das Büro der Nachbarschaftshilfe bleibt in den Pfingstferien  
vom 21.05.2024 bis zum 31.05.2024 geschlossen. 
Wir sind aber in dringenden Fällen erreichbar. Bitte hinterlassen Sie dazu eine 
Nachricht auf dem AB 07246/5190. Die Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe 
ruft Sie schnellstmöglich zurück. Wir bitten um Beachtung. 
 

Termine bis 9. Juni 
 

Mi 22.05.  19:30 Bibelgespräch im Lichtwerk 

Do 23.05.  15:00 Ökumenischer Seniorentreff 65+, Theresienhaus 

Fr 24.05.  07:00 Friedensgebet im Lichtwerk 

18:00 Maiandacht in St. Georg 

Mo 27.05.  18:30 Maiandacht in der Friedhofkapelle Malsch 

Mi 29.05.  16:30 Ministrantenprobe zu Fronleichnam, St. Cyriak 

Mo 03.06.   19:00 Ökumenischer Gesprächskreis Völkersbach, Pfarrsaal 

Di 04.06.  19:30 Vorstand Pfarrgemeinderat 

mailto:buecherei@kath-malsch.de


Mi 05.06.  19:00 PGR-Versammlung Pfarrei St. Martin in Reichenbach 

Do 06.06.  15:00 Seniorennachmittag in Völkersbach, Pfarrsaal 

Fr 07.06.  07:00 Friedensgebet im Lichtwerk  

So 09.06.  10:00 Abenteuerland in St. Ignatius 

   10:30 Eucharistiefeier in Völkersbach, anschließend Pfarrfest 

   14:30 Café Lichtblick für Trauernde, Theresienhaus 
 

Termine und Beiträge für die nächste Ausgabe des Sonntagsgruß,  
gültig bis 30.06.2024, bitte bis Montag, 03.06.2024 an das Pfarramt. 

Aktuelle Informationen auch unter www.kath-malsch.de 
 

Pfarramt der Katholischen Seelsorgeeinheit Malsch, Am Kirchplatz 7, 76316 Malsch 

Tel: 07246 4019, E-mail: pfarramt@kath-malsch.de  
Homepage: www.kath-malsch.de 
 

Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Freitag:         9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
In dringenden Angelegenheiten hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter! Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück! 
 

Unser Seelsorgeteam: 

Pfarrer Rainer Warneck, 07246 4019, rainer.warneck@kath-malsch.de 
Pastoralreferentin Martina Berghäuser, 07246 9438777, martina.berghaeuser@kath-malsch.de 
Gemeindereferent Markus Fischer, 07246 9452244, markus.fischer@kath-malsch.de 
Kooperator Tijo Thomas, 07248 9359511, tijo.thomas@kath-malsch.de  
 

Unser Pfarrgemeinderat: 

Vorsitzende Martina Kastner, stellv. Vors. Renate Joachim, pgr-vorstand@kath-malsch.de 
 

Bankverbindung: 
Röm.-Katholische Kirchengemeinde Malsch 
Sparkasse Karlsruhe IBAN: DE85 6605 0101 0070 0100 38 

http://www.kath-malsch.de/
http://www.kath-malsch.de/

